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Geschäftsordnung der  

Roten Funken Ratingen 
2 . C o r p s o r d n u n g  
Gültig ab 2022 für (M|W|D) 

 

Jeder aktive Gardist ist verpflichtet sich eine Uniform auf eigene  

Kosten zu kaufen.  

Eventuell besteht auch die Möglichkeit der Miete/ Finanzierung durch die 

Gesellschaft. Bei einer Finanzierung (zinslos) bleibt die Uniform bis zur 

vollständigen Bezahlung, Eigentum der Gesellschaft. Sollte die Zahlung 

nicht in vollem Umfang abgeschlossen sein, werden die bis dahin 

gezahlten Raten als Miete angesehen und nicht zurückgezahlt. Die 

Gardisten der Stadtgarde führen durch ihre Mitgliedschaft, ihre Position 

innerhalb des Vereins oder durch besondere Auszeichnung verschiedene 

Dienstgrade. Diese Dienstgrade sind durch äußere Merkmale an den 

Uniformen geregelt bzw. gekennzeichnet. 
 

Aktives Corps:  
 

Zum aktiven Corps zählen alle Mitglieder, die an allen Auftritten und 

Veranstaltungen der Gesellschaft aktiv in Uniform teilnehmen. Sie werden 

zu allen Veranstaltungen rechtzeitig eingeladen und informiert. Ihnen steht 

das Recht zu, bei Einladungen mit begrenzter Teilnehmerzahl bevorzugt 

behandelt zu werden. Maximal 30% der Termine dürfen entschuldigt 

versäumt werden; Versäumnisse wegen nachweisbarer Erkrankung sind 

von dieser Regelung ausgenommen. Der geschäftsführende Vorstand 

behält sich vor, bei Verstößen eine Verschiebung in das passive Corps zu 

bestimmen. 
 

Passives Corps: 
 

Sind Mitglieder in Uniform, die ausschließlich bei Veranstaltung der 

laufenden Session teilnehmen. Ihnen werden keine gesonderten 

Einladungen oder Termine abweichend vom Feldzugsplan zugesandt. 

Wenn sie bei weiteren Terminen teilnehmen wollen, müssen sie sich vorher 

beim Stadtkommandanten, Kommandeur oder Spieß melden und diese 

entscheiden über deren Teilnahme. 
 

Reserveoffiziere: 
 

Mitglied im Corps der Reserveoffiziere kann jeder werden, der einen 

Antrag an den Vorstand der Stadtgarde stellt und dieser ihn annimmt. Die 

Reserveoffiziere tragen als äußeres Zeichen einen dunklen Anzug/Kostüm, 

Garde - Schiffchen mit einem „R“, Vereinskrawatte und Einstecktuch 

(Damen Halstuch) und Gardestern. Weiter haben Sie alle Rechte und 

Pflichten der Mitglieder der Gesellschaft. 
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Ehrensenatoren, -schirmherren, -doktoren & -mitglieder: 

Sind Mitglieder die ausschließlich vom geschäftsführenden Vorstand 

benannt werden. Als äußeres Zeichen tragen: 

 Ehrensenatoren:   Schiffchen mit Steinen und Goldtressen 

Ehrenschirmherren:  Schiffchen mit gesticktem Schirm,  

Ehrendoktoren:   Sonderschiffchen 

Ehrenmitglieder:   Schiffchen mit eingesticktem Schriftzug  

– z.B. Ehrenmitglied - 

Weiter haben sie alle Rechte und Pflichten der Mitglieder der Gesellschaft. 
 

Passive Mitglieder: 

Sind Mitglieder, die die Gesellschaft finanziell unterstützen, aber keine 

Uniform oder Abzeichen der Gesellschaft tragen. 
 

FunkenFründ: 

Sind keine Mitglieder der Gesellschaft, sondern eine lockere 

Gemeinschaft, die den Verein unterstützt. Sie tragen keine Uniform oder 

Abzeichen, sondern ein separates Logo, dass sie als „FunkenFründ“ 

kennzeichnet. Teile ihrer Spende werden vom Verein für soziale Zwecke 

verwendet. Der geschäftsführende Vorstand wird die Auswahl dazu 

treffen. 
 

Ärmelbänder: 

Dienststellungen und Ehrenbezeichnungen können zusätzlich auf der 

Uniform durch Ärmelbänder aus rotem Band mit goldener Bestickung 

gekennzeichnet werden! Diese Bänder werden am linken Arm der Uniform 

getragen. 
 

Dienstgrade: 

Dienstgrade werden aufgrund der Mitgliedsjahre (Eintrittsdatum zählt),  

der Dienststellung (Amt) oder als Auszeichnung verliehen.  

Beförderungen werden durch den Ehrenausschuss festgesetzt. 

Dienstgrade aufgrund der Dienststellung müssen nach deren Beendigung 

zurückgegeben werden. Wer fünf Jahre ein Amt ausgeübt hat, behält 

den verliehenen Dienstgrad.  

Ehrentitelträger behalten ebenfalls ihren erhaltenen Dienstgrad.  

Ab Eintritt in die Jugendgarde können Mitglieder ihren erreichten 

Dienstgrad tragen. 
 

Aktive/Passiv Corps: 

Im Feldzugsplan werden alle Termine gesondert für das aktive und passive 

Corps gekennzeichnet. Jedes Mitglied entscheidet sich, ob es zum aktiven 

oder zum passiven Corps zählen möchte. Dies meldet er dem 

Kommandeur. Der geschäftsführende Vorstand entscheidet auch über 

den Verbleib im jeweiligen Corps. 
 


